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PLUTA-Sanierungsexperte Willrodt
zahlt Gläubigern der Monsoon
Accessorize GmbH siebenstellige
Summe aus – Insolvenzquote von 89
Prozent erreicht
21. Juli 2025 · München

Im Insolvenzverfahren der deutschen Tochtergesellschaft
Monsoon Accessorize GmbH des internationalen
Modeschmuckhändlers hat Ivo-Meinert Willrodt von der
PLUTA Rechtsanwalts GmbH eine siebenstellige Summe an
die Gläubiger ausgezahlt. Damit liegt die Insolvenzquote
bei 89 Prozent – für die Mode- und Einzelhandelsbranche
ein außergewöhnlich hoher Wert. Das Verfahren ist nun
abgeschlossen. Im PLUTA-Team arbeiteten Rechtsanwalt
Ivo-Meinert Willrodt und Rechtsanwältin Marlene
Scheinert.

Die Monsoon Accessorize Germany GmbH war ein
bekannter Modeschmuckhändler mit bundesweit über 30
Filialen und rund 270 Beschäftigten. Nach der
Antragstellung hatte das Team um Willrodt und Scheinert
den Geschäftsbetrieb rund sechs Monate fortgeführt. Eine
Lizenz an den Markenrechten, die der Muttergesellschaft in
Großbritannien gehörten, konnte für den deutschen Markt
nicht angeboten werden. Daher war kein Investor bereit,
die deutsche Gesellschaft zu übernehmen. Das PLUTA-
Team fokussierte sich deshalb darauf, sämtliche Waren
und Vermögenswerte zügig und effizient in den Filialen zu
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verkaufen.

Warenverkauf und Durchsetzung rechtlicher Ansprüche

Neben dem effektiven Warenabverkauf führten die
PLUTA-Sanierungsexperten intensive und erfolgreiche
Verhandlungen mit den Vermietern, unter anderem über
Vermieterpfandrechte. Diese Gespräche verliefen sehr
konstruktiv. Parallel dazu prüften sie insbesondere
gegenüber ausländischen verbundenen Unternehmen
weitere rechtliche Ansprüche und konnten diese
Ansprüche erfolgreich durchsetzen.

„Im Einzelhandel ist eine hohe Quote eher ungewöhnlich.
Wir konnten im Verfahren nahezu den gesamten
Warenbestand ohne erhebliche, liquidationsübliche
Preissenkungen an die Endkunden verkaufen. Zudem
gelang es uns, mehrere insolvenzrechtliche Ansprüche
durchzusetzen, so dass wir schlussendlich diese hohe
Ausschüttung vornehmen können. Mein Dank gilt allen
Beteiligten für die konstruktive Zusammenarbeit in diesem
anspruchsvollen, internationalen Verfahren“, resümiert
Insolvenzverwalter Ivo-Meinert Willrodt.

und den Inhalten dieser
Presseinformation finden Sie
unter www.pluta.net

https://www.pluta.net
https://www.pluta.net/

